
 

Bericht des Sozialwartes 

 
Sportunfälle 
 
Wie in den vergangenen Jahren muss auch hier nicht über schwerwiegende 
Sportverletzungen mit bleibenden Schäden berichtet werden.  
 
Insgesamt wurden im zurückliegenden Jahr der Sportversicherung 7 Unfälle 
und ein Sachschaden in der Turnhalle gemeldet. Bei den Unfällen handelte es 
sich um 5 Verletzungen aus dem Bereich Fußball sowie jeweils eine 
Verletzung aus den Bereichen Tischtennis und Leichtathletik. 
 
Bei zwei weiteren Sportverletzungen wurden von den Verletzten die 
angeforderte Sportschadenmeldung nicht ausgefüllt und somit auch nicht der 
Sportversicherung gemeldet. Mit Blick auf die möglichen Spätfolgen von 
Verletzungen und deren Anerkennung kann ich dieses Verhalten nur als 
unüberlegt bewerten.  
 

Hinweis zu Leistungen der Sportversicherungen 
 
Da die gesetzlichen Krankenversicherungen ihre Leistungen vor allem beim 
Zahnersatz und bei Brillen einschränken, möchte ich darauf hinweisen, dass 
die Sportversicherung bei Zahnersatz bis zu 2.600.-€ und bei Brillen 50,- € je 
Sportunfall erstattet. Auch Fahrtkosten bis zum Krankenhaus oder zum Arzt 
werden mit jeweils 13,- € erstattet. 
 
Die Sportversicherung haftet auch bei Unfällen, die Vereinsmitgliedern als 
Zuschauer bei Sportveranstaltungen oder auf dem Wege zu diesen 
Veranstaltungen zustoßen, z. B. bei Auswärtsspielen.  
 
Einzelheiten zu dem Leistungsumfang der Sportversicherung sind auf den 
Internetseiten des SV Millingen aufgeführt. 
 

Bergschäden  
 
Die Instandsetzung der Bergschäden am Umkleidegebäude ist mittlerweile 
abgeschlossen. Auf Wunsch der Fußball- und Leichtathletikabteilung wurden 
bei den Anstreicherarbeiten, welche wir in Eigenleistung erbracht haben, die 
Vereinsfarben „Blau und Weiß“ berücksichtigt. Wir danken an dieser Stelle der 
Stadt Rheinberg für die Bereitstellung der benötigten Farben. Von der RAG 
wurden die Eigenleistungen pauschal entschädigt. 
 

Fahrsicherheitstraining 



 
 
 
Der SV Millingen ist wie die meisten Sportvereine Pflichtmitglied in der 
Verwaltungs-Berufsgenossenschaft (VBG). Im Rahmen der Unfallprävention 
bietet die VBG u. a. für Vorstandsmitglieder, Übungsleiter und 
Vereinsmitarbeiter die Möglichkeit zur Teilnahme an einem kostenfreien 
Fahrsicherheitstraining. 
 
 
 

 
 
 
 
Am 03.09.2011 haben 12 Vereinsmitglieder dieses Angebot wahrgenommen.  
 
Das Training im  FahrsicherheitsCentrum Rheinberg beinhaltete neben einem 
theoretischen Unterrichtsteil vor allem fahrpraktische Übungen, wie zum 
Beispiel richtige Sitzposition im Fahrzeug, Bremsen bei unterschiedlichen 
Fahrbahnzuständen und Ausweichmanöver. Besonders hilfreich bei den 
Fahrübungen war die situative Hilfe des Übungsleiters, zu dem stets     
Funkkontakt bestand. 
 
Beim abschließenden Feedback haben sich alle Teilnehmer äußerst positiv 
zum individuellen Nutzen des Trainings geäußert. 
 
  



 
 
Auch künftig möchten wir, insbesondere Betreuern und Übungsleitern im 
Jugendbereich, die Möglichkeit geben, an einem Fahrsicherheitstraining 
teilzunehmen. Interessenten werden gebeten, sich über ihren 
Abteilungsvorstand zu diesem Training anzumelden. Die Koordinierung erfolgt 
anschließend über den Sozialwart. 
 
Clemens Brune 
(Sozialwart) 
 
 
 
 
 
 

 
 

 


